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Kontakt Hans-Jürgen Burath WinCC Competence Center Mannheim Dynamostr. 4 68165 Mannheim Telefon: +49 (621) 456 4186 Fax: +49 (621) 456 3334 Mobil: +49 (172) 6219325 E-Mail: [email protected]
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Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



Standardprodukte - Der Schlüssel zum Erfolg • PM-CONTROL (Rezeptverwaltung und Auftragssteuerung) • PM-QUALITY (Chargenberichte und Langzeitarchivierung) • PM-MAINT (Leistungsgesteuertes Instandhaltungsmanagement) • PM-ANALYZE (Alarm Analyse) • PM-OPEN EXPORT (Export von Prozessdaten in Textdateien) • PM-OPEN IMPORT (Import von Prozessdaten aus Textdateien) • PM-OPEN TCP/IP (TCP basierte Kommunikation) • PM-OPEN HOST/S (Connectivity mit SAP® R/3®) • PM-LOGON • PM-LANGUAGE • Universal PM-Package
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Verschiedene Themen aus FAQ’s ƒKontakte? ƒTelefon: ƒE-Mail: ƒIntranet: ƒInternet Deutsch: ƒInternet Englisch:



+49 (621) 456 3269 / 4186 [email protected] http://intranet.siemens.de/cocwincc www.siemens.de/process-management www.siemens.de/process-management



ƒDownloads? ƒAlle Produkt Installationsmedien können als.iso Dateien im Intranet heruntergeladen werden



ƒBeispiele? ƒAuf allen Produkt CD’s/DVD’s sind voll installierbare und funktionsfähige WinCC Beispielprojekte verfügbar ƒTrial Lizenz? ƒAuf jeder Produkt DVD befindet sich eine 90 Tage Trial Lizenz
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PM-CONTROL Unrestricted © Siemens AG 2016



Rezeptverwaltung und Auftragssteuerung



PM-CONTROL • Verwaltung von Rezeptdaten, Parametersätzen, Herstellvorgaben • Parametersteuerung • Zielsystemunabhängige Rezepte • Planung und Ausführung von Produktionsaufträgen • Skalierbar von einfachen bis zu komplexen Anlagentopologien • Branchenneutral • Mehrsprachig projektierbar
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PM-CONTROL • Verwaltung von • Rezeptdaten, • Parametersätzen, • Herstellvorgaben • Sowohl für fortgeschrittene Anwender • Als auch für Anlagenbediener • Entweder lokal an der Maschine / Anlage • Integriert in • WinCC flexible 2008 Advanced • WinCC V7 • PCS 7 • WinCC V13 SP1 Adv. oder Prof. • Oder als Rezeptverwaltungsapplikation im Labor Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-CONTROL • Änderungshistorie,Versionierung und Freigabe von Produktionsvorschriften • Integrierter Audit Trail • Integrierte Versionsverwaltung mit automatischer Vergabe der Versionsnummern • Elektronische Signatur mit Ein- und Zweifachunterschrift
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PM-CONTROL Das gleiche Rezept kann auf verschiedene Ziele geladen werden Aufträge



Rezepte No No. A1 A2



Hefeteig Mehl: 900g Eier: 3 Salz: 20g (für 1000g) Mischer Mehl: Eier: Salz:



Mischer1_Mehl: 1800 6 40



Mischer 1
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Rezept Hefeteig Hefeteig



Maschine Mischer 1 Mischer 2



1 1800g 6 40g



Mischer 1 Mehl Analog Mischer1_Mehl Eier Analog Mischer1_Eier Salz Analog Mischer1_Salz



SPS- Mischer1_Eier: Variablen Mischer1_Salz:



Qty. 2000g 3000g



Mischer Mehl: Eier: Salz:



Parameter Definitionen aus der Topologie



2 2700g 9 60g



Mischer 2 Mehl Analog Mischer2_Mehl Eier Analog Mischer2_Eier Salz Analog Mischer2_Salz



Mischer2_Mehl: 2700 Mischer2_Eier: 9 Mischer2_Salz: 60



Mischer 2



PM-CONTROL



PM-CONTROL • Das gleiche Rezept kann auf verschiedene Ziele geladen werden • Selbst bei unterschiedlicher Hardware
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PM-CONTROL • Planung und Ausführung von Produktionsaufträgen • Auftragsliste für max. 100 Produktionseinheiten • (ab PM-CONTROL V11) • Auslastungsübersicht für die Planung
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PM-CONTROL • Skalierbar von einfachen bis zu komplexen Anlagentopologien : • Compact (max. 100 Produktionseinheiten ohne integrierte Auftragssteuerung) • Server: • Client:



9AE7 110-2SS10-1AA0 9AE7 110-4SC03-1AA0 (Nur Rezeptsystem)



• Standard (Eine Produktionseinheit mit integrierter Auftragssteuerung) • Server: • Client:



9AE7 110-2SS20-1AA0 9AE7 110-4SC03-1AA0 (Rezeptsystem und Auftragsanzeige)



• Professional (max. 100 Produktionseinheiten mit integrierter Auftragssteuerung) • Server: • Client:



9AE7 110-2SS30-1AA0 9AE7 110-4SC03-1AA0 (Rezeptsystem und Auftragsanzeige)
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PM-CONTROL • Bis zu 100 Produktionseinheiten (50 in V9.8) und bis zu 1000 Chargen pro Auftrag (100 in V9.8) 100 Produktionseinheiten



50 Produktionseinheiten



100 Chargen / Auftrag
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1000 Chargen / Auftrag



PM-CONTROL



Funktionsweise der Compact Variante



Funktionsweise der Standard / Professional Varianten Rezepte Geplante Aufträge



Rührteig Mehl: 1000g Mürbteig Eier: 3 Mehl: 1000g Hefeteig Salz: 20g Eier: 3 Mehl: 1000g Salz: 20g Eier: 3 Salz: 20g



Rezepte Suche Hefeteig für Mischer 1



Rührteig Mehl: 1000g Mürbteig Eier: 3 Mehl: 1000g Hefeteig Salz: 20g Eier: 3 Mehl: 1000g Salz: 20g Eier: 3 Salz: 20g



Suche nächster Auftrag für Mischer 1
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2700kg Qty 1800kg 1500kg 800kg 1500kg 2500kg



Rezept Hefeteig Rührteig Hefeteig Mürbteig Rührteig Hefeteig



Location Mischer 1 Mischer 1 Mischer 1 Mischer 1 Mischer 1 Mischer 1



Manuelles oder Skriptgesteuertes Anlegen von Aufträgen



Eintragen der skalierten Auftragswerte in die zugeordneten WinCC Tags



Eintragen der Parameterwerte in die zugeordneten WinCC Tags



Anforderung Rezept via WinCC Tag: Rezeptname Hefeteig auf Mischer 1



No. A6 A5 A4 A3 A2 A1



Anforderung Auftrag via WinCC Tag: Nächster auf Mischer 1



Im Auftrag sind enthalten: Was (Hefeteig), Wieviel (2700Kg), Wo (Mischer1), Wann (Reihenfolge) Wie (Rezeptwerte auf Auftragsmenge skaliert)



PM-CONTROL Installationsvarianten



Die freigegebenen Versionen zu SIMATIC WinCC und Betriebssystemen finden Sie in der aktuellen Produktinformation. PM-CONTROL Client (Ohne WinCC)



PM-CONTROL Client (Mit WinCC Client)



WinCC Einzelplatzsystem PM-CONTROL Server



WinCC Server PM-CONTROL Server



Einzelplatzsystem Unrestricted © Siemens AG 2016



Mehrplatzsystem



PM-CONTROL *Die Installation auf einem separaten Server erfordert einen Microsoft SQL Server 2008, 2014 (32/64).



PM-CONTROL Server (Ohne WinCC) *



PM-CONTROL Client (Mit/Ohne WinCC Client)



WinCC Server PM-AGENT



WinCC Comfort Panels OPC UA



Verteiltes System Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-CONTROL Topologie Mit dem Topologiemanager wird die Anlagenstruktur festgelegt. .
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Rezeptsystem Im Rezeptsystem werden die Rezepte erstellt und verwaltet.



Auftragsanzeige In der Auftragsanzeige werden die Aufträge geplant und verwaltet.



PM-CONTROL Topologie Manager • Definition allgemeiner Anlageneigenschaften • Anzahl und Modus (autark/verkettet) der Produktionseinheiten • Betriebsart (Mit/Ohne Zerlegung von Aufträgen in Chargen) • Auftragsdauerberechnung • FDA Optionen (Audit Trail, Elektronische Signatur, Aufbewahrungsfristen) • Berechtigungsvergabe für alle Änderungen an Rezepten und Aufträgen (Anlegen, Modifizieren, Löschen, Exportieren, etc.) • Integration in SIMATIC Logon • Definition der Parameter und Anbindung an die WinCC Tags (Parameter typen: Analog, Digital (Bitleiste), Binär, Text, Block) • Freie Gruppierung der Parameter • Festlegen der Tags für den Handshake mit der Steuerung • Zentrale engineering Bibliothek(PM-LIBRARY)
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PM-CONTROL Rezeptsystem • Verwaltung von Rezeptdaten, Parametersätzen, Herstellvorgaben • Zulassung der Rezepte auf die für die Produktion in Frage kommenden Produktionseinheiten • Eingabe und Prüfung der Parameterwerte • Gruppierung, Wertvorgabe, Skalierung, Grenzwerte, Bearbeitungsrichtlinie • Materialzuordnung • Komplexe Berechnung von Parameterwerten(VB.Net) • Überprüfen von Gültigkeitsregeln bei Änderungen des Rezepts • Import, Export und Dokumentation von Rezepten • Umfangreiche FDA Funktionen • Elektronische Signatur zur Freigabe von Änderungen • Anzeige und Export des Audit Trails • Verwaltung der Unrestricted © Siemens AG 2016Aufbewahrungsfristen für Rezepte • Labels und Rollback



PM-CONTROL Auftragsanzeige (Nur in der Standard und Professional Variante) • Durch Wizard unterstützte Disposition der Aufträge • Was (Welches Rezept)? • Wo (Auf welcher Produktionseinheit)? • Wie viel (Zu produzierende Menge)? • Wann (Reihenfolge der Aufträge)? • Automatische Auftragsübernahme über API realisierbar • Auftragsabarbeitung nach der Reihenfolge der Planungsliste oder über die Auftragskennung • Auftragsübersicht als Plantafel mit Darstellung aller Aufträge auf allen Produktionseinheiten • Manuelles oder automatisches Laden der Parameterwerte • Umfangreiche FDA Funktionen • Elektronische Signatur zur Freigabe von Änderungen • Anzeige und Export des Audit Trails • Verwaltung der Aufbewahrungsfristen für Aufträge • Eigenständige Applikation oder eingebettet als ActiveX Control in WinCC, WinCC flexible PC Runtime, WinCC Professional / Advanced (TIA-Portal) Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-QUALITY Unrestricted © Siemens AG 2016



Chargenarchivierung und Reporting



PM-QUALITY • Chargenbezogene Datenerfassung aus vielfältigen Quellen von • Chargentrends • Meldungen / Audit Trail • Ereignisgetriggerten Messwerten (Snapshots) • Handeingabewerten • Anzeige von Messwerten, Meldungen und Kommentaren (aktuelle und archivierte) in einem Kurvendiagramm • Komfortable Erstellung von Report-Layouts • Langzeitarchivierung • Skalierbar von einfachen bis zu komplexen Anlagentopologien • Branchenneutral
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PM-QUALITY Chargenbezogene Datenerfassung Chargen



Charge C1 Charge C2



Start Charge C1



Kurven



Snapshots



Alarme



3 1000 20



ƒ Alle erfassten Daten werden unter dem Namen der Charge abgelegt. ƒ Der Erfassungszeitraum wird durch ein Start / Stopp Bit festgelegt. Unrestricted © Siemens AG 2016



Ende Charge C1



Start Charge C2



PM-QUALITY • Chargentrends • • • •



Sowohl in der Prozessindustrie Als auch in der Teilefertigung Auch für schnelle Vorgänge Auch zum Vergleich von Chargen



• Entweder lokal an der Maschine / Anlage • Integriert in • WinCC flexible Advanced • WinCC V7 • PCS 7 • WinCC V13 Adv. oder Prof. • Oder als Analyseapplikation im Labor
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PM-QUALITY • Chargentrends • • • •



Anzeige von Meldungen direkt im Trend Anzeige von Triggerereignissen Anzeige der Prozesszustände Auswertung der Prozesszustände
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PM-QUALITY XY-Trends • Darstellung von Trends unterschiedlicher Erfassungszyklen • Interpolation als Treppenkurve oder linear • Informationen über die zeitliche Position innerhalb der Charge
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PM-QUALITY Trends • Anzeige der Kurven einer Charge durch Auswahl der Chargenbezeichnung • Kennzeichnen von Phasen innerhalb der Kurve • Vollständige Anzeige der Meldungen in der Kurve • Vollständige Anzeige von getriggert erfassten Messwerten (Snapshots) • Kommentare in der Kurvenanzeige • Ereignisliste mit chronologischer Auflistung aller erfassten Phasen, Snapshots, Meldungen, Kommentare • Berechnung statistischer Kenngrößen wie Min, Max, Durchschnitt, Varianz, Standardabweichung, Integral • Achsenabhängige Gitteranzeige, Zoomfunktion, Tooltipp mit Messpunktdetails • Achsen und verbundene Kurven frei verschiebbar • Freie Zuordnung von Achsen und Kurven • Anzeige von F(t) und F(x) Kurven • Vergleich von Messwerten verschiedener Chargen • Anzahl darstellbarer Kurven nur durch Systemressourcen begrenzt
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PM-QUALITY • Dokumentierte Chargenprozesse • Komfortabel gestaltbare Berichte • Soll- Istwert Vergleiche • Zeitfolgerichtige Meldedarstellung aus verschiedenen Quellen • Erfassung aller relevanten Meldungen • Audit Trail (Bedienmeldungen) • Alarme
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PM-QUALITY Report Editor • Anlegen der Berichtslayouts für Produktionseinheiten (autark) und Anlagenteile (verkettet) • Einbetten aller aufgezeichneten Chargendaten via Drag & Drop • Chargentrends • Alarme und Audit Trails • Snapshots und Handeingabewerte • Integrierte Berichtsvorschau mit Live Daten • Weiterverarbeitung aufgezeichneter Daten innerhalb des Berichts (Summe, Mittelwert, Min, Max etc.) • Berechnung von Kennzahlen mittels Visual Basic Script • Barcodes auf den Berichten • Mehrspaltige Berichtslayouts • Wiederverwendbare Berichtsvariablen zur einfachen Ausgabe von Tabellen • Erzeugen wiederverwendbarer Unterberichtslayouts • Attraktive und konsistente Layouts durch die Verwendung von Style Sheets
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PM-QUALITY Meldungen • Archivierung aller Meldungen, die zu einer Charge gehören • Die Erfassung erfolgt über das Meldesystem der SIMATIC HMI Systeme wie • WinCC / PCS7 • WinCC flexible • WinCC Professional / Advanced (TIA Portal) • Die Meldungen werden in die Datenbank von PM-QUALITY übernommen • Meldungen von den verschiedenen SIMATIC HMI Systemen können zu einem Archiv kombiniert und zeitfolgerichtig in einem Report ausgegeben werden • Vor- und Nachlaufzeiten für die Übernahme der Meldungen
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PM-QUALITY Snapshots • Ereignisgesteuerte Erfassung von Ist-Daten und Sollwerten • Ende einer Dosierung (Soll- vs. Istwert) • Übergang von einer Prozessphase zur nächsten • Ein- oder mehrmalige Übernahme einer Gruppe von Messwerten • Während einer laufenden Charge • Nachträglich zu einer fertig produzierten Charge (z.B. bei Handeingabe, Laborwerteingabe) • Beliebige Gruppierung der durch einen Trigger erfassten Messwerte • Ausgabe der Werte einer Triggergruppe als Tabelle in einem Report
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PM-QUALITY Microsoft Excel Reporting • Plug-in für Microsoft Excel 2007+2010 +2013 • Chargenberichte • Zugriff auf • Chargenkopfdaten (=> Chargenname, Auftragsname, Produktionseinheit, etc.) • Phasen • Trends (einschließlich Aggregationen wie Summe, Min, Max, Mittelwert über frei definierbare Sub Intervalle) • Snapshot Werte • Alarme • Analyse von Chargendaten über frei definierbare Zeiträume (d.h. Analysemöglichkeiten über mehrere Chargen) Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-QUALITY Flexible Berichtszeiträume • Tages-, Wochen-, Monatsprotokolle • Schichtprotokolle über Schichtpläne • Schichtpläne bestehen aus einzelnen Schichtdefinitionen • Schichtdefinitionen beschreiben ein sich wiederholendes Zeitmuster, dass im Kalender angezeigt wird • Ausnahmen zur Standardplanung (z.B. Werksferien) können einfach als Überschreibungen für bestimmte Zeiträume angegeben werden.
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PM-QUALITY Langzeitarchivierung Runtime Datenbank Charge C5 C6



Charge C4



Charge C3



Export Datenbank Charge C2



Charge C1



Charge C1



HTML / XML Export Charge C1



Chargendaten



Chargenfreigabe



Chargenexport



ƒ Nach der Freigabe (einstellbare Richtlinie Automatisch / Manuell) kann die Charge exportiert werden . ƒ Während des Exports kann die Charge gegen Modifikationen gesperrt werden. Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-QUALITY Data View (PM-QUALITY Client) • Ermöglicht den einfachen und konsistenten Zugriff auf • Exportierte Langzeitarchive und • Die Runtime Datenbank • Kein explizites Einlagern oder restaurieren historischer Daten erforderlich • Ausgabe aller aufgezeichneten Chargendaten als Trends oder als Bericht • Berücksichtigung bei der Konfiguration vergebener Berechtigungen (optional) • Installation auch auf Office PC‘s möglich (keine WinCC Installation erforderlich)
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PM-QUALITY • Einfache Berechnung komplexer Kennzahlen durch grafische Rechenregeln • Verfügbarkeit • Qualitätsrate • Leistungsgrad • OEE • … • Ausgabe auf Panels, OS Clients, WinCC Bildern… durch Zurückschreiben auf Variable • Erweiterbar durch eigene Funktionen
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PM-QUALITY Rechenwerte • Grafische Oberfläche zur Definition von Algorithmen • Berechnung von Kennzahlen wie z.B. Verfügbarkeit, Auslastung etc. • Statistische Werte wie Standardabweichung, Integral etc. • Offen und erweiterbar durch eigene Funktionen • Berechnung der Werte aus verschiedenen Quellen • Zurückscheiben der Kennzahlen zu den HMI‘s • Pufferung der Quellwerte in Wertarchiven • Pufferung der Meldungen zur statistischen Weiterverarbeitung
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PM-QUALITY Verfügbare Berechnungsblöcke / Funktionen • Einfache arithmetische Funktionen: • Addieren, Subtrahieren, Multiplizieren, Dividieren • Bitweise binäre Funktionen: Und, Oder, Nicht, Links schieben, Rechts schieben • Logische binäre Funktionen: Und, Oder, Nicht, Vergleiche () • Zähler: Flankenzähler, Zeitzähler, Differenzzähler • Statistik: Mittelwert, Integral, Min, Max, Range, Zeitkategorisierung • Verschiedene: Grenzwertüberwachung, Konstante Zahl, Konstanter Text • … • Erweiterbares Framework mit Beispielen zum Entwurf kundenspezifischer Erweiterungen
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PM-QUALITY Berechnungsschema Das Berechnungsschema legt den Algorithmus fest • Das Schema besitzt keine externen Verbindungen • Das Schema definiert Anzahl und Typ der externen Verbindungen



Berechnungsinstanz Die Berechnungsinstanz verbindet das Schema mit der Außenwelt • Jede Instance besitzt ihren eigenen Satz von Verbindungen (z.B. Tags) • Jede Instanz besitzt ihren eigenen Satz von Triggerbedingungen
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PM-QUALITY Berechnungsergebnisse Das Berechnungsschema kann mehrere Ausgänge festlegen • Abhängig vom verwendeten Berechnungsblock • Z.B. Der Statistikblock erzeugt gleichzeitig Min, Max, Mittelwert, Integral, Standardabweichung… • Um in einer Instanz als Anschluss verfügbar zu sein, wird der Ausgang einer Berechnung mit einem „Pin“ verbunden Ein Berechnungsschema kann aus mehreren Berechnungsblöcken bestehen, die via Drag and Drop verbunden werden • Berechnungsergebnisse erzeugen neue Tags die verwendet werden können als: • Eingangsmesswerte für Chargenberichte (Trends und Snapshots) • Quelle für WinCC Tagwerte zur Anzeige von Information in Prozessbildern • Eingänge von Berechnungen nachfolgender Berechnungsstufen Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-QUALITY Triggern von Berechnungen • Berechnungen können getriggert werden durch: • Die Änderung von Eingangswerte der Berechnung • Zeitplänen • Statische Zeitpläne (=> Stündlich, täglich, wöchentlich, monatlich, jährlich) • Dynamische Zeitpläne (Gesteuert durch ein Start-/Stopp- Signal) • Schichtpläne mit grafischer Benutzeroberfläche • Berechnung von Werten über Zeitpläne (z.B. Maschinenauslastung pro Tag etc.) • Archivierung und Reporting über Zeitpläne (=> Tages-, Wochen-, Monatsbreichte)
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PM-QUALITY • Leistungsfähige Funktionsblöcke zum Handling von Alarmen • Speichern als Datei • Versenden als E-Mail • …
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PM-QUALITY Data Center (Redundanzoption) • Verbesserung der Datenintegrität und Verfügbarkeit mit der Data Center Option • Hohe Datenverfügbarkeit durch paralleles Aufzeichnen der Chargendaten auf zwei Servern. • Das Data Center konsolidiert die Aufzeichnungen beider Server Archive in eine separate, konsistente Datenbank, die als Quelle für die Berichterstellung dient. *Die Installation auf einem separaten Server erfordert einen Microsoft SQL Server 2008, 2014 (32/64). PM-QUALITY Data Center Gemeinsame Exportdatenbank*



WinCC Server A PM-QUALITY Server
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WinCC Server B PM-QUALITY Server



PM-QUALITY Installationsvarianten



Die freigegebenen Versionen zu SIMATIC WinCC und Betriebssystemen finden Sie in der aktuellen Produktinformation. PM-QUALITY Client (Mit WinCC Client)



PM-QUALITY Client (Ohne WinCC)



WinCC Einzelplatzsystem PM-QUALITY Server



WinCC Server PM-QUALITY Server



Einzelplatzsystem Unrestricted © Siemens AG 2016



Mehrplatzsystem



PM-QUALITY *Die Installation auf einem separaten Server erfordert einen Microsoft SQL Server 2008, 2014 (32/64). PM-QUALITY Server (Ohne WinCC*) PM-QUALITY Client (Mit/Ohne WinCC Client)



WinCC Server PM-AGENT



WinCC Comfort Panels OPC UA



Verteiltes System Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-QUALITY • Skalierbar von einfachen bis zu komplexen Anlagentopologien : • Standard (Eine Produktionseinheit) • Server: • Client:



9AE7 111-2SS20-1AA0 9AE7 111-4SC01-1AA0



• Professional (max. 100 Produktionseinheiten) • Server: • Client:



9AE7 111-2SS30-1AA0 9AE7 111-4SC01-1AA0



• Professional mit Data Center (max. 100 Produktionseinheiten) • Server:



9AE7 111-2SS30-1BA0 (Sinnvollerweise nur paarweise bestellen!)
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PM-MAINT Unrestricted © Siemens AG 2016



Leistungsgesteuertes Instandhaltungsmanagement



PM-MAINT • Branchen- und technologieneutrales InstandhaltungsManagementsystem • Konzipiert für den produktionsnahen Einsatz • Kalender-, leistungs- und ereignisgesteuerte Instandhaltung basierend auf • Betriebsstundenzählern • Schaltspielzählern • Prozesssignalen • Nachverfolgung und Dokumentation von Reparaturen • Integration in die Bedienebene • Reparaturanforderungen aus HMI Bildern • Schreiben von Instandhaltungsinformationen in Variablen Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Highlights • Branchen- und technologieneutrales Instandhaltungs-Managementsystem • Konzipiert für den produktionsnahen Einsatz • Kalender-, leistungs- und ereignisgesteuerte Instandhaltung basierend auf • Betriebsstundenzählern • Schaltspielzählern • Prozesssignalen



Planauftrag



Intervaldaten



Intervalzähler



Empfohlener Termin



Laufzeit



1500 h



317 h



30.07.2012



Schaltspiele



20.000



3.108



11.09.2012



Kalender



8



M



Aktueller empfohlener Instandhaltungstermin



10.12.2012 30.07.2012 Manuell



Prozesssignal



Schaltspiele / Betriebsstunden / Prozesssignale Unrestricted © Siemens AG 2016



Instandhaltungsauftrag



PM-MAINT Highlights • Automatische Berechnung der empfohlenen Termine unter Berücksichtigung der Maschinennutzung • Optimale Ressourcenplanung durch Ankündigung vor dem Instandhaltungstermin • Übersichtliche Darstellung der Planaufträge, Ankündigungen, aktuellen Aufträge mit komfortablen Selektions- und Filtermöglichkeiten • Zurückschreiben der Instandhaltungsinformation in Variablen zur Anzeige in HMI Bedienbildern • Mehrstufige Fertigmeldung der Aufträge mit Eingabemöglichkeit • für Rückmeldedaten (z.B. Objektzustand, durchgeführte Tätigkeit) • Kosten und Zeiten für Personal • Kosten und Verbrauch für Material • Zentrale Materialliste für das erforderliche Instandhaltungsmaterial, -werkzeug • Ergänzung von Dokumenten (Kennlinien, Fotos, Datenblätter u.v.m.) zu Anlagenobjekten und Aufträgen • Manuelle Aufträge für nicht geplante Instandsetzungen (Reparaturen) • Langzeitarchiv für alle Instandhaltungsaktivitäten • Excel Plugin für komfortablen Massendatenimport (Excel 2007+2010) Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Projekthierarchie Objekte und zugehörige Planaufträge werden in einer hierarchischen Struktur angelegt Eigenschaften des Instandhaltungsobjekts • Wer ist für das Objekt verantwortlich? • Zustand • Kostenstelle • Herstellerdaten • Lieferantendaten • Schaltspielzähler • Betriebsstundenzähler • Dokumente • …



Unrestricted © Siemens AG 2016



Eigenschaften des Planauftrags • Intervall • Zeit, Betriebsstunden, Schaltspiele • Aktivitäten • Was ist zu tun? • Personalbedarf • Qualifikation? • Kosten? • Materialbedarf • Welches Material in welcher Menge? • Kosten? • Dokumente



PM-MAINT Anlagenobjekte und Aufträge Rückmeldung Zeit+ Material



Anlagenobjekt Zu jedem Anlagenobjekt können mehrere Planaufträge angelegt werden



Geplante Maßnahmen werden auf den Auftrag erfasst



Entstörungsmaßnahmen können direkt auf das Anlagenobjekt erfasst werden



Planauftrag



Auftrag Aus dem Planauftrag werden Aufträge generiert • Automatisch (Intervall) • Manuell • Aus Anforderung • Aus Prozesssignal Vorbelegung aus Plan



Zentrales Element ist der Auftrag Unrestricted © Siemens AG 2016



Ein Reparaturauftrag kann jederzeit manuell angelegt werden • Manuell • Aus Anforderung



Keine Vorbelegung



PM-MAINT Lebenszyklus für Aufträge Aus dem Planauftrag werden Aufträge generiert • Automatisch •



(Intervall)



Manuell



• Aus Anforderung • Aus Prozesssignal



Angelegt Überarbeiten



Ein Reparaturauftrag kann jederzeit manuell angelegt werden



Plantermin vergeben Manuell / Automatisch einstellbar



Manuell • Aus Anforderung •



Geplant



Keine Vorbelegung



Vorbelegung aus Plan Arbeit beginnen oder Rückmeldung abgeben



In Arbeit Arbeit erneut aufnehmen



Rückmeldung abgeben Arbeit beenden Arbeit beenden



Arbeit beendet



Fertig Abschließen



Unrestricted © Siemens AG 2016



Gelöscht



Löschen



PM-MAINT Quicksearch für: • Instandhaltungsobjekte in der • Objekthierarchie • Objektliste • Planaufträge • Ankündigungen • Materialien



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Drag&Drop von Instandhaltungsobjekten auf den Windows Desktop Quicksearch von außen triggerbar durch eigenes URL Format z.B. pmm://object/V111?target=ProjectHierarchy pmm://plannedorder/PLP211 Ermöglicht den Sprung vom Bildobjekt direkt zum zugehörigen Instandhaltungsobjekt



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Planaufträge • Für alle Planaufträge werden die aktuellen Daten angezeigt • Intervall • Schaltspielzähler / Betriebsstundenzähler • Letzter Termin • Nächster Termin • Verbleibende Anzahl an Schaltspielen / Betriebsstunden bis zur nächsten berechneten Instandhaltung



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Rückmeldung • Auftragsrückmeldung, ein- oder mehrmalig bis „Auftrag fertig“ • Eingabemöglichkeiten für • Rückmeldedatum • Rückmelde- / Schwachstellencode • Objektzustand • Durchgeführte Aktivitäten • Notizen • Kosten für Personal • Kosten für verbrauchtes Material



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Dokumente • Mit jedem Objekt, Planauftrag oder Auftrag können beliebig viele Dokumente verknüpft werden • Kennlinien • Fotos • Datenblätter • Beschreibungen



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Materialien • In einer zentralen Materialliste werden die für die Instandhaltung notwendigen Materialien und Werkzeuge gepflegt • Komfortable Filterfunktionen



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Reparaturanforderung • ActiveX Control zur Eingabe und Nachverfolgung von Reparaturanforderungen durch das Bedienpersonal • Integrierbar in Bilder der lokalen HMI Bediengeräte • WinCC / PCS7 • WinCC flexible (PC based Runtime) • WinCC Professional / Advanced (TIA Portal)



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-MAINT Installationsvarianten



Die freigegebenen Versionen zu SIMATIC WinCC und Betriebssystemen finden Sie in der aktuellen Produktinformation. PM-MAINT Client (Ohne WinCC)



PM-MAINT Client (Mit WinCC Client)



WinCC Einzelplatzsystem PM-MAINT Server



WinCC Server PM-MAINT Server



Einzelplatzsystem Unrestricted © Siemens AG 2016



Mehrplatzsystem



PM-MAINT *Die Installation auf einem separaten Server erfordert einen Microsoft SQL Server 2008, 2014 (32/64).



PM-MAINT Server (Ohne WinCC) PM-MAINT Client (Mit/Ohne WinCC Client)



WinCC Server PM-AGENT



WinCC Comfort Panels OPC UA



Verteiltes System Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE Unrestricted © Siemens AG 2016



Analyse von Prozessalarmen



PM-ANALYZE • Archivierung, Anzeige und Analyse von Alarmen aus mehreren verschiedenen Systemen in zeitlich richtiger Reihenfolge (z.B. SIMATIC WinCC, PCS7, WinCC flexible, WinCC Professional / Advanced (TIA Portal), Ereignisprotokoll des Betriebssystems) • Statistische Auswertungen • Frequenzanalyse • Häufigkeitsanalyse • Pendelanalyse • Datenübergabe direkt an Microsoft Excel • Anzeige von Trends • Analyseanzeige in HMI Bilder integrierbar



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE Zeitbereiche können über folgende Kriterien selektiert werden • Explizit über verschiedene relative Angaben • letzte/vorherige n Stunden/Tage/Wochen/Monate/Quartale/Jahre • Chargenlaufzeit wenn PM-QUALITY installiert ist • Schichten aus PM-SERVER Schichtplan • Kontext aus PM-SERVER Kontextarchiv



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE • Archivierung, Anzeige und Analyse von Alarmen aus mehreren verschiedenen Systemen in zeitlich richtiger Reihenfolge • WinCC • PCS 7 • WinCC flexible • WinCC Professional / Advanced / Compact • Ereignisprotokoll des Betriebssystems) • …



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-ANALYZE Anzeige und Analyse von Alarmen aus mehreren unterschiedlichen Quellen Systemspalten (Alarm ID)



Station



Number



Flexible



Instance



Anwenderspalten (Konfigurierbar/WinCC Import)



Timestamp



State



Class



Source



Event



Operator



100



01.01.2015 10:17



+



65







Message 1



Flexible



101



01.01.2015 10:18



+



65







Message 2



WinCC



100



01.01.2015 10:19



+



Alarm



Pump1



Circuit breaker



User 1



WinCC



101



01.01.2015 10:20



+



Alarm



Pump2



Circuit breaker



User 2



Event MsgText Circuit breaker Message 1 Circuit breaker Message 2



User



Filter Spalten Mapper WinCC Alarm Alarm WinCCflexible Number Number 100 100 101 101



Instance Timestamp 01.01.2015 10:17 01.01.2015 10:18
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Timestamp 01.01.2015 10:19 01.01.2015 10:20



State + +



State + +



Class MsgClassID Alarm 65 Alarm 65



PLC



Source



Pump1 Pump2 



User 1 User 1



PM-ANALYZE • Statistische Auswertungen • Frequenzanalyse – Anzahl der Meldungen nach Häufigkeit des Vorkommens • Häufigkeitsanalyse – Meldeaufkommen in einem Zeitbereich, gestaffelt in kleinere Intervalle • Pendelanalyse – Lokalisierung von Meldungen, die innerhalb kurzer Zeit sehr häufig auftreten • Daueranalyse • Anzeige sowohl als separater Client oder integriert in WinCC • Übergabe der Analyseergebnisse direkt an Microsoft Excel Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-ANALYZE Frequenzanalyse zum Lokalisieren örtlicher Häufungen • Auswertung der am häufigsten aufgetretenen Meldungen über den ausgewählten Zeitbereich • Gruppierungsfunktion • Ordnen des Analyseergebnisses nach beliebigen Meldeblockinhalten z.B. • Alarmherkunft • (Technologische Top x Analyse) • Alarmnummer • (Klassische Top x Analyse) • ... • Auch über mehrere Spalten • Platzierung gemäß Häufigkeit • Ideale Datenbasis für Pivot-Diagramme in Microsoft Excel Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE Häufigkeitsanalyse zum Lokalisieren zeitlicher Häufungen • Auswertung des Meldeaufkommens über einen Zeitbereich, gestaffelt in kleinere Intervalle • Intervalleinstellungen sind Stunde, Tag, Woche, Monat, Jahr (z.B. den Zeitbereich über einen Monat gestaffelt in Tagen) • Gruppierungsfunktion • Ordnen des Analyseergebnisses nach denselben Meldeblockinhalten (z.B. Herkunft)



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE Pendelanalyse zum Lokalisieren von Pendelmeldungen • Lokalisierung von möglichen Pendelmeldungen (Bursts), die innerhalb sehr kurzer Zeit mehrfach auftreten • Konfigurierbarer Schwellenwert • Auswertung des Meldearchivs im konfigurierten Zeitbereich



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-ANALYZE • Anzeige von Trends • Fläche • Balken (horizontal), Säulen (vertikal), gestapelt • Kuchen (Pie), Ring (Doughnut) • Punkte, Linien, Spline, Flächen • Polar • Vergleich verschiedener zeitlicher Perioden • Abspeichern Benutzerspezifischer Views und Aufruf über Eigenschaft im Bild



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-ANALYZE Installationsvarianten



Die freigegebenen Versionen zu SIMATIC WinCC und Betriebssystemen finden Sie in der aktuellen Produktinformation.



PM-ANALYZE Client (Ohne WinCC)



PM-ANALYZE Client (Mit WinCC Client)



WinCC Einzelplatzsystem PM-ANALYZE Server



WinCC Server PM-ANALYZE Server



Einzelplatzsystem Unrestricted © Siemens AG 2016



Mehrplatzsystem



PM-ANALYZE * Installation on a separate server without WinCC requires a Microsoft SQL Server 2008, 2014 (32/64) installation.



PM-ANALYZE Server (Ohne WinCC)



PM-ANALYZE Client (Mit/Ohne WinCC Client)



WinCC Server PM-AGENT



WinCC Comfort Panels OPC UA



Verteiltes System Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN EXPORT Unrestricted © Siemens AG 2016



Export von Prozess- und Archivdaten



PM-OPEN EXPORT • Export von Prozess- und Archivdaten in Textdateien • Flexible, individuelle Gestaltung des Zieldateiformats • Export auf beliebige Speichermedien (lokal / Netzwerk) • Dynamische Generierung von Dateinamen • Flexible und kostengünstige Lösung • In unterschiedlichsten Branchen im Einsatz (Pharma, Chemie, Nahrungs-/Genussmittel, Maschinenbau...) • Freigegeben für WinCC / PCS7 / WinCC Professional (TIA Portal)



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN EXPORT Funktionsumfang • Export von • Externen und internen WinCC-Variablen • Daten aus Prozesswertarchiven • Daten aus Anwenderarchiven • Daten aus Meldearchiven und der aktuellen Meldeliste • Auslösung des Exports • Zyklisch • Uhrzeitgesteuert, • Ereignisgesteuert



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN EXPORT Konfiguration Der Konfigurations-Editor dient zur Festlegung der Exportaufträge. .



Unrestricted © Siemens AG 2016



WinCC Über die Anlaufliste von WinCC wird die Runtime gestartet.



Runtime Die Runtime exportiert die konfigurierten Prozessdaten.



PM-OPEN EXPORT Exportaufträge • Die Definition der Exportaufträge erfolgt in einer Konfigurationsdatei • Diese Datei enthält die Festlegungen, • Welche Daten • Wann • Wie • Wohin exportiert werden • Die Bearbeitung der Konfiguration kann komfortabel mit dem • integrierten Konfigurationseditor • oder jedem beliebigen Texteditor erfolgen



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN IMPORT Unrestricted © Siemens AG 2016



Import von Prozessdaten



PM-OPEN IMPORT • Import von Daten aus WinCC Advanced, Comfort und WinCC flexible zur zentralen Langzeitarchivierung in WinCC / WinCC Professional (TIA-Portal) • Archivwerte (Variablenarchive) • Alarme (Meldearchive) • Bedienmeldungen (Audit-Trail) • Übernahme der originalen Zeitstempel • Automatischer Datenimport • Flexible und kostengünstige Lösung • In unterschiedlichsten Branchen im Einsatz (Pharma, Chemie, Nahrungs-/Genussmittel, Maschinenbau...) • Freigegeben für WinCC, PCS7, WinCC Professional (TIA Portal) Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN IMPORT Funktionsweise



Anzeige und Auswertung mit Standardmitteln von WinCC



Export von Meldungen aus mehreren Panels durch Angabe eines Meldenummernoffsets WinCC Advanced (TIA Portal) WinCC Comfort (TIA Portal) WinCC flexible



Unrestricted © Siemens AG 2016



Zyklischer Export als .csv Datei



Alarm Archives Tag Archives



Audit Trail



WinCC / WinCC Professional PM-OPEN IMPORT



PM-OPEN IMPORT WinCC Advanced, Comfort WinCC flexible



PM-OPEN IMPORT



Durch ein mitgeliefertes VBS Script PM-OPEN IMPORT ordnet die werden die Daten exportiert. Daten den WinCC Archiven zu.



Unrestricted © Siemens AG 2016



WinCC WinCC Professional Anzeige und Verarbeitung der Daten mit Standard WinCC Mitteln.



PM-OPEN TCP/IP Unrestricted © Siemens AG 2016



Online Rechnerkopplung über TCP/IP



PM-OPEN TCP/IP • Flexible und kostengünstige online Rechnerkopplung zur Verbindung von Rechnersystemen mit der Prozessleit- und Automatisierungsebene • Austausch von Variablen und Meldungen zwischen WinCC und einem / mehreren Rechnern • Datenaustausch zwischen verschiedenen WinCC Versionen • Anbindung an Office Welt über Visual Basic for Applications • Einsatz mit redundanten WinCC/PCS7 Servern möglich



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN TCP/IP WinCC Variablen • Senden der Variablen von PM-OPEN TCP/IP an die Koppelpartner • zyklisch • bei Wertänderung • Schreiben der aus überlagerten Rechnersystemen empfangenen Daten in WinCC-Variablen • Prozessvariablen • Interne Variablen



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN TCP/IP Meldungen • Senden von aktuellen WinCC-Meldungen von PM-OPEN TCP/IP an die Koppelpartner • Selektion bestimmter Meldungen möglich • Generierung von Meldungen im WinCC-Meldesystem durch Telegramme von überlagerten Rechnersystemen • Berücksichtigung des korrekten Zeitstempels



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN TCP/IP Telegrammschablonen • Benutzerdefinierte Telegramme von WinCC an andere Rechner versenden • Inhalt: • Variablen • Meldungen



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN TCP/IP Visual Basic for Applications Möglichkeiten • Makroprogrammierung wie in Microsoft Office • Zugriff auf WinCC Daten über Objektmodell von PM-OPEN TCP/IP • Reaktion auf Variablenänderungen und Meldungen in WinCC • Zyklische Ausführung von Scripten • Auf- und Abbau von DFÜ Verbindungen per Script • Zugriff auf Office Welt über OLE-Automation • Integrierter Debugger Beispiele für VBA • Qualitätsdaten zyklisch oder auf Anforderung in einen MS Excel-Bericht übertragen • Produktions- / Betriebsberichte mit Microsoft Word oder Microsoft EXCEL automatisch erstellen • ASCII-Dateien in WinCC importieren • Datenbankanbindungen z.B. Access, Oracle etc. • Produktionsdaten / ausgewählte Störmeldungen per E-Mail an Mitarbeiter verschicken Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S Unrestricted © Siemens AG 2016



Connectivity mit SAP® R/3®



PM-OPEN HOST/S • PM-OPEN HOST/S bietet dem Anwender einfache Kommunikationslösungen zwischen der Automatisierungsebene und SAP® R/3®. • Damit ist die vertikale Systemintegration im Unternehmen schnell und kostengünstig realisierbar.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S Connectivity Tools für SAP® R/3® • PM-OPEN HOST/S beinhaltet Connectivity Tools, die unterschiedliche in SAP® R/3® abgebildete Szenarien bzw. Geschäftsprozesse mit Daten aus den Automatisierungssystemen unterstützt. • Die aktuelle Version stellt zwei Connectivity Tools zur Verfügung: • Das R/3 System Connectivity Tool zur flexiblen, modulneutralen Kommunikation mit dem Basissystem von SAP® R/3®. • Das R/3 PM Connectivity Tool zur Kommunikation mit dem Instandhaltungsmodul von SAP® R/3®. • Die Prozessankopplung über WinCC bietet Zugriff sowohl auf SIMATIC, als auch Anbindung an andere Systeme sowie die Standardschnittstelle OPC • Die Ankopplung an SAP® R/3® erfolgt über Data Dictionary Objekte • Diese werden als Transportdateien mitgeliefert und in SAP® R/3® eingespielt Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S R/3 System Connectivity Tool • Das R/3 System Connectivity Tool zur flexiblen, modulneutralen Kommunikation mit dem Basissystem von SAP® R/3®. • Unterstützt unterschiedlichste Szenarien in der Kommunikation zwischen Automatisierungssystemen und SAP® R/3® • Beispiele: • Übertragen von Produktions- bzw. Prozessaufträgen aus den SAP® R/3® Modulen PP und PP-PI an das Automatisierungssystem. • Übertragen von Produktionsdaten wie z.B. produzierte und verbrauchte Materialien aus dem Automatisierungssystem an das Modul SAP® R/3® MM. • Übertragen von Maschineninformationen, vor allem Maschinenzuständen, aus dem Automatisierungssystem an das Modul SAP® R/3® CS.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S R/3 PM Connectivity Tool • Das R/3 PM Connectivity Tool zur Kommunikation mit dem Instandhaltungsmodul von SAP® R/3®. • Nutzt die SAP Standardschnittstelle PM-PCS und bildet das SAP Szenario „Messwert- und Zählerstandübertragung“ ab. • Zählerstände, wie z.B. Betriebsstunden- oder Schaltspielzähler, können zyklisch oder ereignisgesteuert gelesen und an SAP® R/3® übertragen werden. Im SAP® R/3® werden die Betriebsstunden- bzw. Schaltspielzähler in Messpunkten abgelegt, die mit Equipments oder Technischen Plätzen verknüpft sind. • Mit Hilfe dieser Maschineninformationen können leistungsabhängige Wartungspläne in SAP® R/3® PM erstellt werden.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S R/3 PM Connectivity mit Meldungsmodul • Das Meldungsmodul dient zur Übertragung und Erzeugung von Störmeldungen in der Instandhaltungsabwicklung von SAP® R/3®. • Es ist so konzipiert, dass ein Bediener aus der Prozessvisualisierung heraus eine Störmeldung an SAP® R/3® übertragen kann. Das kann wahlweise direkt oder mit dem Zwischenschritt über einen Bearbeitungsdialog erfolgen. • Zur Übertragung wird eine Standardschnittstelle von SAP® R/3® genutzt. Im SAP-System sind keine weiteren Komponenten oder Programmteile notwendig. • Das Meldungsmodul kann separat oder zusätzlich zu der Übertragung von Betriebsstunden und Schaltspielen verwendet werden. • Folgende Daten werden übertragen: Meldungsdatum und Uhrzeit, Meldender, Technischer Platz, Schadensbild (Gruppe und Code), Schadenstext Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S PM-OPEN HOST/S Systemsoftware • PM-OPEN HOST/S Konfiguration • Projektierungskomponente • Transferaufträge können einfach und dialoggeführt angelegt werden • In den Transferaufträgen wird festgelegt, welche Inhalte von WinCC Variablen zu welchen Zeiten an SAP® R/3® übertragen werden



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S PM-OPEN HOST/S Systemsoftware • PM-OPEN HOST/S Applicationserver • Runtimekomponente • Transferaufträge zum bidirektionalen Datenaustausch zwischen WinCC und SAP® R/3® werden abgearbeitet • Der Applicationserver läuft als Hintergrundapplikation und besitzt keine Bedien- oder Projektierungsoberfläche.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-OPEN HOST/S Funktionsweise SAP R/3 SAP Module User FB



PM



SAP FB



SAP FB



HOST/S Modul System PM Connectivity Connectivity PM-OPEN HOST/S WinCC Tags Unrestricted © Siemens AG 2016



Events



WinCC/PCS7



PM-LOGON Unrestricted © Siemens AG 2016



Login via RFID



PM-LOGON • PM-LOGON erlaubt das Anmelden z.B. per RFID Card an: • WinCC 7 und PCS 7 via Simatic Logon • WinCC V13 SP1 Advanced Runtime via Soap Server • WinCC V13 SP1 Comfort Runtime via Soap Server • WinCC WebNavigator Client (WinCCViewerRT.exe)



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON • PM-LOGON besteht aus: • PM-LOGON Konfigurator • PM-LOGON Runtime • PM-LOGON Runtime (für WinCC V7, PCS 7, WinCC V13 Prof. RT) • PM-LOGON Runtime for Panels (für V13 Comfort und Advanced RT) • PM-LOGON ist eine reine Softwarelösung • Lesegeräte und Tags/Ausweise sind nicht enthalten



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON • PM-LOGON unterstützt den Leser ADMITTO-A-3100 der Fa. phg Datentechnik • Als USB Gerät am PC für • WinCC • PCS 7 • WinCC Professional und Advanced Runtime • Als USB Gerät auch an Comfort Panels (z.B. TP1200 Comfort) • Installationspaket für Windows CE



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON • PM-LOGON unterstützt eine große Palette von Omnikey USB Lesergeräten • Als USB Gerät am PC für • WinCC • PCS 7 • WinCC Professional und Advanced Runtime • Kein Support für Windows CE (Panels)



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON • In Vorbereitung ist die Erweiterung auf Fingerprintreader der Fa. Crossmatch • Als USB Gerät am PC für • WinCC • PCS 7 • WinCC Professional und Advanced Runtime • Kein Support für Windows CE (Panels)



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON • Zum Betrieb wird mindestens 1 Konfigurator benötigt. • Der Konfigurator beinhaltet 1 Client In Verbindung mit der kostenlosen Trial Lizenz ideal zum Test Die Runtime kann beliebig oft installiert werden und benötigt keine Lizenz Client Packages können je nach Bedarf additiv hinzugefügt werden Mit den Client Packages wird die max. Anzahl an Benutzern festgelegt



Unrestricted © Siemens AG 2016 WinCC Competence Center Mannheim



PM-LOGON Der Konfigurator legt die Zuordnung von Benutzer zur Karte fest Die Anmeldedaten können in • Active Directory (Domäne) • Windows Benutzerverwaltung gespeichert werden.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-LOGON Die PM-LOGON Runtime bietet folgende Funktionen: • Auslesen der Unique ID der RFID Karte aus dem konfigurierten Lesegerät • Ermitteln von Benutzername + Password aus: • Active Directory (Domänencontroller) • Windows Benutzerverwaltung • Remote PM-LOGON Runtime • Anmelden des Benutzers über • Simatic Logon • WinCCViewerRT



Read



Authenticate



Login



Unrestricted © Siemens AG 2016



• Admitto Leser • Omnikey •… • Active Directory Domain Controller • Windows Benutzerverwaltung •… • Simatic Logon • WinCCViewerRT •…



PM-LOGON Die PM-LOGON Runtime ist modular aufgebaut und kann um weitere • Identifikationsgeräte • Benutzerverwaltungen • Login Provider erweitert werden



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-LOGON (WinCC, PCS 7, RT Professional) Systemaufbau (Beispiel) Gemeinsame Active Directory Domäne Anlage 1 Redundantes OS Serverpaar



Redundantes Domain Controller Paar



OS Clients



Unrestricted © Siemens AG 2016



Anlage 2 Redundantes OS Serverpaar



Redundantes Domain Controller Paar



OS Clients



Anlage 3 Redundantes OS Serverpaar



Redundantes Domain Controller Paar



OS Clients



PM-LOGON (WinCC, PCS 7, RT Professional) Funktionsweise



PM-LOGON Konfigurator



1. Zuordnung Benutzer zur Unique ID der Karte



OS Client/Server 7. Benutzer authentifizieren



Domain Controller



SIMATIC Logon 6. Benutzernamen/Passwort übergeben



Microsoft Active Directory 3. Unique ID übermitteln



2. Unique ID lesen



4. Benutzerdaten zu Unique ID ermitteln



PM-LOGON Runtime 5. Benutzernamen/Passwort zurückgeben



ADMITTO-A-3100-DDESFire USB CDC Mifare DESFire EV1 Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-LOGON (WinCC, PCS 7, RT Professional) Funktionsweise 1. Im Active Directory werden die benötigten Benutzer angelegt und den entsprechenden Benutzergruppen zugeordnet. 2. Jeder Firmenausweis wird anhand seiner eindeutigen ID mit einem Active Directory Benutzer verknüpft. 3. Die ID der Ausweiskarte wird zusammen mit dem verschlüsselten Passwort in einem Attribut des Benutzers im Active Directory der Domäne gespeichert. 4. Wird ein Ausweis in das Lesefeld eines Readers gebracht, wird die ID der Karte von der PM-LOGON Runtime ausgelesen und zur Ermittlung des zugeordneten Benutzers in einer Active Directory Abfrage an die Domäne gesendet. 5. Der jeweilig aktive Domain Controller liefert den Benutzer zurück, dem die Karte zugeordnet wurde. 6. PM RFID Logon Runtime meldet danach den Benutzer mit den empfangenen Zugangsdaten an 7. Der Benutzer bleibt solange angemeldet, bis er sich entweder explizit selbst abmeldet oder über den in SIMATIC Logon hinterlegten timeout für Inaktivität abgemeldet wird.



Unrestricted © Siemens AG 2016



PM-LOGON für Panels Systemaufbau (Beispiel) Active Directory Domäne Redundantes OS Serverpaar



SIMATIC HMI Comfort Panels



Unrestricted © Siemens AG 2016



Redundantes Domain Controller Paar



OS Clients mit PM-LOGON



PM-LOGON (Comfort Panels) Funktionsweise



1. Zuordnung Benutzer zur Unique ID der Karte



PM-LOGON Konfigurator SIMATIC HMI Comfort Panel



SIMATIC Logon



SIMATIC Logon Remote Access 9. Benutzer authentifizieren



10. Benutzer authentifizieren



Domain Controller



8. Benutzernamen/Passwort in HMI Tags übertragen



2. Unique ID lesen



Microsoft Active Directory PM-LOGON Runtime for Panels



PM-LOGON Client PC



5. Benutzerdaten zu Unique ID ermitteln



3. Unique ID übermitteln PM-LOGON Runtime 4. Unique ID übermitteln
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7. Benutzernamen/Passwort zurückgeben



6. Benutzernamen/Passwort zurückgeben



PM-LOGON (Comfort Panels) Funktionsweise 1. Im Active Directory werden die benötigten Benutzer angelegt und den entsprechenden Benutzergruppen zugeordnet. 2. Jeder Firmenausweis wird anhand seiner eindeutigen ID mit einem Active Directory Benutzer verknüpft. 3. Die ID der Ausweiskarte wird zusammen mit dem verschlüsselten Passwort in einem Attribut des Benutzers im Active Directory der Domäne gespeichert. 4. Wird ein Ausweis in das Lesefeld eines Readers gebracht, wird die ID der Karte von der PM-LOGON Runtime ausgelesen und zur Ermittlung des zugeordneten Benutzers in einer Active Directory Abfrage an die Domäne gesendet. 5. Der jeweilig aktive Domain Controller liefert den Benutzer zurück, dem die Karte zugeordnet wurde. 6. PM-LOGON Runtime meldet danach den Benutzer mit den empfangenen Zugangsdaten an 7. Der Benutzer bleibt solange angemeldet, bis er sich entweder explizit selbst abmeldet oder über den in SIMATIC Logon hinterlegten timeout für Inaktivität abgemeldet wird.
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Übersetzung der Systemtexte für die Produkte



PM-LANGUAGE • Übersetzung der Systemtexte für die Produkte • PM-CONTROL, PM-QUALITY, PM-ANALYZE, PM-MAINT, PM-OPEN • Standardlieferumfang der Produkte: • deutsch • englisch • Über PM-LANGUAGE lassen sich zusätzliche Sprachen erzeugen (auch Unicode Zeichensätze, z.B. chinesisch ) •Auch für branchenspezifische Varianten •z.B. anstelle von „Charge“ wird „Los“ verwendet
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System integrator package



Universal PM-Package • Paket für Systemintegratoren • PM-CONTROL, PM-QUALITY, PM-ANALYZE, PM-MAINT, PM-OPEN • Alle Varianten der Produkte stehen zur Verfügung • Update DVD • beinhaltet aktuelle Software • jederzeit bestellbar • Nur zu Projektierungs-, Test- und Präsentationszwecken
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Lizenzkonzept •



Folgende Produktversionen verwenden einen blauen Hardlock • PM-QUALITY = V8.0



Universal PM-Package • Der neue (grüne) Hardlock ist nicht abwärtskompatibel • D.h. für die neueren Produktversionen ist ein neuer UPP Hardlock erforderlich • Für Besitzer eines alten (blauen) UPP ist ein Upgrade erhältlich • Bei Neubestellungen wird nur der neue (grüne ) Hardlock geliefert
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